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Prot. Nr. 1600 RegRat   

 
 
 
Nr. 262/XV 
 
An den  

Präsidenten des Regionalrates 

------------------------------------------ 

 
A N F R A G E 

Organisationsgefüge der Region 
 
Mit Beschluss Nr. 107 vom 8.5.2017 hat die Regionalregierung das neue  
Organisationsgefüge der Region genehmigt und die Verordnung betreffend 
„Festsetzung der Befugnisse der Organisationseinheiten der Region und der 
entsprechenden Gliederungen“ abgeändert.  
 
Dies vorausgeschickt, 

 
erlaubt sich unterfertigter Regionalratsabgeordneter den Präsidenten der Region 

zu befragen, um Folgendes zu erfahren: 
 
1. Aus welchem Grund wurden dem Generalsekretär der Regionalregierung  

Befugnisse über die Anwendung (und nicht Durchführung) der von der  
Regionalregierung erteilten Richtlinien sowie über die „Koordinierung“ und  das 
„Monitoring der Verwaltungstätigkeit“ (welche?) zwecks deren „Einheitlichkeit“ 
(sic!), über die Neuordnung des Organisationsgefüges der Körperschaft (ohne 
Verpflichtung über die Ergebnisse zu berichten und Änderungen vorzuschlagen!), 
über die Förderung von Initiativen zur Innovation (welcher Art?) und Vereinfachung 
der Verwaltungstätigkeit der Körperschaft, über die Verbindung mit den örtlichen 
und den Zentralorganen der Gerichtsverwaltung, die er zu gewährleisten (und 
nicht herzustellen) hat, über die Pflege der Kontakte zum Regionalrat, zu 
Gesellschaften und Körperschaften mit regionaler Beteiligung sowie weitere noch 
geringere Aufgaben erteilt? 

2. Aus welchem Grund wurden dem Generalsekretär angesichts seiner beschränkten 
Aufgaben mit Beschluss Nr. 140 vom 30.5.2017 betreffend die Festlegung der 
Staffelung der Organisationsstrukturen und Entrichtung des Funktionsgehalts 20 
Punkte von maximal 24 Punkten, was die den anderen Führungskräften erteilte 
Punktezahl bei weitem übertrifft,  zuerkannt? 

3. Aus welchem Grund wurde eine neue Abteilung „Planung und Programmierung 
der Ressourcen“ eingeführt (nachdem alle politischen Kräfte der deutscher 
Sprachgruppe nachdrücklich beteuert hatten, dass die Region in ihrer heutigen 
Form eine unnütze Institution ist), deren Aufgaben lediglich in der „Überprüfung 



des Organisationsgefüges und der Planstellen der regionalen Strukturen“, in der 
Erarbeitung der in den Durchführungsbestimmungen betreffend die Delegierung 
von Befugnissen im Justizbereich vorgesehenen Akte, in der Pflege (ohne 
spezifische Erklärung) der Beziehungen mit den Gewerkschaften, in der 
„technischen Unterstützung“ des Rechnungsprüferkollegiums sowie in der 
Koordinierung der Tätigkeit der untergeordneten Ämter bestehen? Aus welchem 
Grund wurden der für diese Abteilung zuständigen Führungskraft für die Ausübung 
dieser bescheidenen Funktionen 16 Punkte (die höchste Punktezahl nach jener 
des Generalsekretärs!) im Rahmen der Rangordnung der Organisationsstrukturen 
zuerkannt? 

4. Aus welchem Grund wurde das neue Amt für Finanzplanung errichtet, mit der 
Aufgabe, sich „mit Analysen und Projektionen der Einnahmen und Ausgaben“ zu 
befassen, die „Berichte zwecks Bewertung und Monitoring der Tätigkeiten der 
Regionalverwaltung” zu erarbeiten, „die Entwicklung der Finanzverwaltung zu 
kontrollieren, indem es die  Angemessenheit der veranschlagten Beträge 
verifiziert…“, „Initiativen und Projekte im Rahmen einer effizienten internen 
Programmierung“ vorzuschlagen und weitere geringere Aufgaben, wenn bis heute 
diese Funktionen immer von den mit der Finanzverwaltung betrauten Ämtern der 
Regionalverwaltung ausgeübt wurden, und somit keine Notwendigkeit bestand, ein 
neues Amt zu errichten? 

5. Aus welchem Grund ist ein neues Amt „Amt für allgemeine Dienste“ errichtet 
worden, das für den Pförtnerdienst, die Telefonzentrale und den Fuhrparkdienst 
zuständig ist, wo dieser Dienst bis heute vom Amt „Allgemeine Angelegenheiten 
und Dienste“ ausgeübt worden ist? 

6. Aus welchem Grund wurde die Leitung des Amtes für Rechtsangelegenheiten an 
einen verwaltungsfremden Anwalt vergeben, wenn bereits zwei Anwälte dort 
beschäftigt sind? 

 
Im Sinne der Geschäftsordnung wird um eine schriftliche Antwort ersucht. 

 
Gez.: DER REGIONALRATSABGEORDNETE 

Walter Kaswalder                           
 

 

 


